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Weihnachten ist das Fest der
Liebe. Doch nicht jeder kann
die Feiertage auch mit seinen
Liebsten genießen - zahlreiche
Menschen sind einsam.

Daher organisieren Hannelore
Stahl und Jutta Schieder schon
seit Jahren an Heiligabend eine
Weihnachtsfeier im Kontakt-
punkt.
Der Kontaktpunkt ist die Keim-
zelle der sozialen Arbeit in
Waldbröl und besteht seit fast
30 Jahren.
Das Angebot richtet sich vor al-
lem an Menschen in sozialen
Notlagen sowie einsame Men-

schen und Senioren. Wichtig ist
die Gemeinschaft.
Am Heiligabend sorgten Han-
nelore Stahl und Jutta Schieder
für einen feierlichen Rahmen,
Anja Braatz für ein köstliches Es-
sen und Pastor i.R. Richard Stahl
für eine kurze Ansprache. Bürger-
meisterin Larissa Weber und Pas-
tor Sándor K. Molnár lasen die
Weihnachtsgeschichte.

Die Bürgermeisterin fragte die
Besucher, wie sie Weihnachten
als Kinder erlebt haben.

Die Geschichten, die ihr erzählt
wurden, haben sie sehr bewegt.

Weihnachten im „Kontaktpunkt“
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Kinder
brauchen mehr als Liebe
Gemeinsam können wir dieGemeinsam können wir dieGemeinsam können wir dieGemeinsam können wir dieGemeinsam können wir die
Grundlage für eine positive Zu-Grundlage für eine positive Zu-Grundlage für eine positive Zu-Grundlage für eine positive Zu-Grundlage für eine positive Zu-
kunft unserer Kinder schaffen.kunft unserer Kinder schaffen.kunft unserer Kinder schaffen.kunft unserer Kinder schaffen.kunft unserer Kinder schaffen.
Unter der Leitung des renommier-
ten Familientherapeuten Achim
Schad wird am 2. Februar ab 19
Uhr im Bürgerdorf am Alsberg in
Waldbröl ein Elternabend ange-
boten, der Eltern bei der Entwick-
lung gesunder und gewaltfreier
Beziehungen zu ihren Kindern
unterstützen kann.
Achim Schad ist ein erfahrener
Familientherapeut mit langjäh-
riger Expertise auf dem Gebiet
der Eltern-Kind-Beziehungen. Er
hat bereits zahlreiche Familien
erfolgreich begleitet und unter-
stützt, ohne dabei mit dem
sprichwörtlich „erhobenen Zei-
gefinger“ zu mahnen.
Als Referent wird er sein Fach-
wissen und seine praktischen
Erfahrungen einbringen, um den
Eltern wertvolle Erkenntnisse zu
vermitteln. Thema des Elterna-
bends wird die erfolgreiche und

gewaltfreie Erziehung sein.
Im Fokus stehen dabei die För-
derung einer guten Kommuni-
kation mit Kindern, die Entwick-
lung von Konfliktlösungsstrate-
gien sowie Wege zur Überwindung
festgefahrener Strukturen.
Durch praxisorientierte Ansätze
und interaktive Diskussionen sol-
len Eltern in die Lage versetzt wer-
den, eine gesunde und gewalt-
freie Umgebung für ihre Kinder
zu schaffen.
Die gewaltfreie Erziehung ist
von entscheidender Bedeutung
für das Wohlergehen und die
Entwicklung der Kinder. Der El-
ternabend bietet eine einzigar-
tige Gelegenheit, sich mit der
Thematik auseinanderzusetzen,
den Blickwinkel zu ändern und
sich während des Vortrages mit
anderen Eltern auszutauschen
und voneinander zu lernen.
Der Elternabend ist kostenfrei,
aber um eine Anmeldung unter fru-
ehe-hilfen@obk.de wird gebeten.
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Sportler-Ehrung in Waldbröl
Sportlerinnen und Sportler, die in
Waldbröl wohnen oder in einem
der Waldbröler Sportvereine
aktiv sind und in ihrer Disziplin

im Jahr 2023 einen besonderen
sportlichen Erfolg erzielt haben,
möchte der Stadtsportverband
am Donnerstag, 21. März, ab

18 Uhr in der Nutscheidhalle ehren.
Anmeldungen sind möglich bis
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 18. 18. 18. 18. 18. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, bei der
Geschäftsstelle des Stadtsportver-

bandes, Nümbrechter Straße 19,
51545 Waldbröl oder per E-Mail
an:
rebecca.wagner@waldbroel.de.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

FDP Waldbröl
solidarisiert sich mit Bauern

Ende: Aus der Arbeit der Parteien FDP

Als Waldbröler FDP stehen wir klar
zu den heimischen Bauern. Da wir
den Unmut verstehen können und
die Proteste der Bauern unterstüt-
zen, haben wir Anfang des Jahres,
einen offenen Brief an die FDP-
Bundestagsfraktion geschrieben:
Die Landwirtschaft ist ein unver-
zichtbarer Bestandteil, um die Le-
bensmittelversorgung in Deutsch-
land zu sichern. Die überwiegende
Anzahl der Agrarbetriebe ist fami-
liengeführt und versorgt uns, so
ökologisch wie möglich, mit den
weltweit hochwertigsten Lebens-
mitteln zu bezahlbaren Preisen aus
regionalem Anbau.
Wir unterliegen insbesondere im
Agrarbereich europäischen Rege-
lungen und sollten Maßnahmen auf
europäischer Ebene abstimmen,
um Wettbewerbsverzerrungen ge-
genüber anderen Ländern zu ver-
meiden und in Deutschland dage-

genlenken, um diese Nachteile
auszugleichen. Durch die neuen
geplanten Maßnahmen wird diese
Verzerrung aber massiv intensi-
viert und nicht verbessert.
Die Belastung der Landwirte
schwächt den ländlichen Raum,
verteuert die Grundnahrungsmit-
tel, macht uns durch das daraus
folgende Betriebssterben abhän-
gig von anderen Nationen.
Gerade wir als FDP, müssen uns für
die Leistungsträger der Gesell-
schaft in klein- und mittelständi-
schen Betrieben mit ihren Beschäf-
tigten einsetzen.
Hier im ländlichen Gebiet sind die
Landwirte ein tragender und stüt-
zender Teil der Gesellschaft.
Aus diesem Grund fordern wir die
FDP-Bundestagsfraktion auf, die
Belastungen der landwirtschaftli-
chen Betriebe zurückzunehmen.

Sebastian Diener
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4 Jahre American-Restaurant SOUTHERN NEBRASKA
in Hennef am Siegstrand

Wir versprechen Ihnen gemütli-
che Stunden in unserem Ameri-
can-Restaurant in Hennef-Laut-
hausen. In malerischer Kulisse,
direkt an der Sieg gelegen, la-
den wir Sie zum Wohlfühlen ein.
Schalten Sie einfach mal ab, las-
sen Sie sich in unserem Restau-
rant kulinarisch verwöhnen oder
im Biergarten die Seele bau-
meln.
Die Tradition der amerikanischen
Grillhäuser zum Vorbild, bekom-
men Sie bei uns nicht nur das
beste Steak der Stadt, sondern
neben kreativen Cocktails,
selbstgemachten Limonaden
und kühlen Bieren auch eine
Auswahl hervorragender Weine
serviert.
Wohlfühlgarantie zu jeder Jah-
reszeit: Zur kalten Jahreszeit
lädt Sie unser Wintergarten dazu
ein, am knisternden Kamin ge-
mütliche Stunden zu verbringen.
Zur warmen Jahreszelt genie-
ßen Sie einfach das einmalige
Ambiente unseres großen Bier-
gartens.
Unser großzügig angelegter Kin-
derspielplatz lässt bei unseren

kleinen Gästen keine Langeweile
aufkommen.
Unsere Räumlichkeiten eigenen

Anzeige

sich hervorragend für Ihre Veran-
staltungen und Feiern. Unser Re-
staurant bietet Ihnen über 150

Platze, die Terrasse ca. 300 Plät-
ze und der Wintergarten ca. 120
Plätze.
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Anmeldung zu den weiterführenden Schulen
Schulen der Sekundarstufe I undSchulen der Sekundarstufe I undSchulen der Sekundarstufe I undSchulen der Sekundarstufe I undSchulen der Sekundarstufe I und
IIIIIIIIII, an denen die Fachoberschulrei-
fe, die Fachhochschulreife sowie
die allgemeine Hochschulreife
(Abitur) erworben werden können:
• Gesamtschule Waldbröl
• Hollenberg-Gymnasium Wald-

bröl
Schule der Sekundarstufe I,Schule der Sekundarstufe I,Schule der Sekundarstufe I,Schule der Sekundarstufe I,Schule der Sekundarstufe I, an
der die Fachoberschulreife und die
Fachoberschulreife mit Berechti-
gung zum Besuch der gymnasialen
Oberstufe erreicht werden kann:
• Städt. Realschule Waldbröl
Gesamtschule Gesamtschule Gesamtschule Gesamtschule Gesamtschule WWWWWaldbröl,aldbröl,aldbröl,aldbröl,aldbröl,
Höhenweg 49,Höhenweg 49,Höhenweg 49,Höhenweg 49,Höhenweg 49,
51545 51545 51545 51545 51545 WWWWWaldbröl,aldbröl,aldbröl,aldbröl,aldbröl,     TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02291/ 02291/ 02291/ 02291/ 02291/
932-0,932-0,932-0,932-0,932-0, nach vorheriger Termin-
vereinbarung
Anmeldezeiten für den neuenAnmeldezeiten für den neuenAnmeldezeiten für den neuenAnmeldezeiten für den neuenAnmeldezeiten für den neuen
5. Jahrgang:5. Jahrgang:5. Jahrgang:5. Jahrgang:5. Jahrgang:
Freitag, 26. Januar,
von 11 bis 15 Uhr
Samstag, 27. Januar,
von 10 bis 14 Uhr
Montag, 29. Januar,
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Dienstag, 30. Januar,
von 8 bis 12 Uhr
Anmeldungen für den neuen JAnmeldungen für den neuen JAnmeldungen für den neuen JAnmeldungen für den neuen JAnmeldungen für den neuen Jahrahrahrahrahr-----
gang 11 - gang 11 - gang 11 - gang 11 - gang 11 - Abitur 2027:Abitur 2027:Abitur 2027:Abitur 2027:Abitur 2027:
Freitag, 26. Januar,
von 12 bis 15 Uhr
Samstag, 27. Januar,
von 10 bis 14 Uhr
Montag, 29. Januar, bis Freitag,
2. Februar von 8 bis 12 Uhr u.
zusätzl. am Dienstag, 30. Januar,
von 13 bis 15 Uhr
Hollenberg-Gymnasium Hollenberg-Gymnasium Hollenberg-Gymnasium Hollenberg-Gymnasium Hollenberg-Gymnasium WWWWWaldbröl,aldbröl,aldbröl,aldbröl,aldbröl,
GoethestrGoethestrGoethestrGoethestrGoethestr..... 6, 6, 6, 6, 6,
51545 51545 51545 51545 51545 WWWWWaldbröl,aldbröl,aldbröl,aldbröl,aldbröl,
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02291/930-0, 02291/930-0, 02291/930-0, 02291/930-0, 02291/930-0, nach vorhe-
riger Terminvereinbarung
Anmeldezeiten für den neuen 5.Anmeldezeiten für den neuen 5.Anmeldezeiten für den neuen 5.Anmeldezeiten für den neuen 5.Anmeldezeiten für den neuen 5.
Jahrgang:Jahrgang:Jahrgang:Jahrgang:Jahrgang:
Ab Mittwoch, 14. Februar, bis Frei-
tag, 23. Februar, montags bis frei-
tags, jeweils von 7.30 bis 13.30
Uhr, zusätzlich Samstag, 17. Feb-
ruar, von 9 bis 13 Uhr.
Terminvereinbarung ab sofort
möglich.
Städt.Städt.Städt.Städt.Städt. Realschule  Realschule  Realschule  Realschule  Realschule WWWWWaldbröl,aldbröl,aldbröl,aldbröl,aldbröl,
Bohlenhagener StrBohlenhagener StrBohlenhagener StrBohlenhagener StrBohlenhagener Str..... 2, 2, 2, 2, 2,
51545 51545 51545 51545 51545 WWWWWaldbröl,aldbröl,aldbröl,aldbröl,aldbröl,
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02291/4430 02291/4430 02291/4430 02291/4430 02291/4430, nach vorheri-
ger Terminvereinbarung
Anmeldezeiten für den neuenAnmeldezeiten für den neuenAnmeldezeiten für den neuenAnmeldezeiten für den neuenAnmeldezeiten für den neuen
5. Jahrgang:5. Jahrgang:5. Jahrgang:5. Jahrgang:5. Jahrgang:
Ab Mittwoch, 14. Februar, bis
Samstag, 24. Februar, werktags
jeweils von 9 bis 12 Uhr, zusätz-

lich Freitag, 23. Februar,
von 15 bis 18 Uhr. Terminverein-
barung ab sofort möglich.
Erforderliche Unterlagen für dieErforderliche Unterlagen für dieErforderliche Unterlagen für dieErforderliche Unterlagen für dieErforderliche Unterlagen für die
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:
• Stammbuch oder Geburtsur-

kunde

Gesamtschule WaldbrölGesamtschule WaldbrölGesamtschule WaldbrölGesamtschule WaldbrölGesamtschule Waldbröl

• Letztes Zeugnis der aktuell
besuchten Schule

• Übergangsempfehlung der
Grundschule (4-fach)

• Passfoto für den Schülerausweis
• Impfnachweis
(Masernschutz)

IIIIIm Übrigen wird auf die Homepagem Übrigen wird auf die Homepagem Übrigen wird auf die Homepagem Übrigen wird auf die Homepagem Übrigen wird auf die Homepage
der jeweiligen Schulen verwiesen.der jeweiligen Schulen verwiesen.der jeweiligen Schulen verwiesen.der jeweiligen Schulen verwiesen.der jeweiligen Schulen verwiesen.
Für Auskünfte stehen die vorge-
nannten Schulen sowie das Amt
für Schulen und Sport der Markt-
stadt Waldbröl, Telefon: 02291/85-
117 oder -114 zur Verfügung.

Städt. Realschule WaldbrölStädt. Realschule WaldbrölStädt. Realschule WaldbrölStädt. Realschule WaldbrölStädt. Realschule Waldbröl

Hollenberg-Gymnasium WaldbrölHollenberg-Gymnasium WaldbrölHollenberg-Gymnasium WaldbrölHollenberg-Gymnasium WaldbrölHollenberg-Gymnasium Waldbröl
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Kath. Pfarrgemeinde
Waldbröl und
Filiale Nümbrecht
Kirchliche Mitteilungen
vom 20. Januar bis 3. Februar
Samstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. Januar
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Kindergottesdienst
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Karnevalsmesse mit der Waldbrö-
ler Karnevalsgesellschaft anschl.
Beichtgelegenheit
Sonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. Januar
9.30 Uhr - St. Konrad, Ziegenhardt
Hl. Messe
10.30 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
ökumen. Sonntagsgebet
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Hl. Messe
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe für Groß und Klein
Montag, 22. JanuarMontag, 22. JanuarMontag, 22. JanuarMontag, 22. JanuarMontag, 22. Januar
9 Uhr - Kapelle Schnörringen
Hl. Messe
Dienstag, 23. JanuarDienstag, 23. JanuarDienstag, 23. JanuarDienstag, 23. JanuarDienstag, 23. Januar
17.30 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
eucharistische Anbetung mit Ro-
senkranz
18 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Hl. Messe
Mittwoch, 24. Januar
17.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
eucharistische Anbetung
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe
Donnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. Januar
9.15 Uhr - Kita St. Michael
Kita-Gottesdienst
10.15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
Festmesse
Freitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. Januar
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
ökumenisches Friedensgebet
Samstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. Januar
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse anschl.

Beichtgelegenheit
Sonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. Januar
9.30 Uhr - Maria im Frieden,
Schönenbach Hl. Messe
10.30 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
ökumen. Sonntagsgebet
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Hl. Messe
15 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Tauffeier für Wiktoria Sroka
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe für Groß und Klein
Montag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. Januar
9 Uhr - Kapelle Schnörringen
Hl. Messe
Dienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. Januar
17.30 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
eucharistische Anbetung mit Ro-
senkranz
18 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Hl. Messe
Mittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. Januar
17.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
eucharistische Anbetung
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe
Donnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. Februar
9.15 Uhr - Kita St. Michael
Kita-Gottesdienst
10.15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
Hl. Messe
Freitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. Februar
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
ökumenisches Friedensgebet
Samstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. Februar
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse mit Blasi-
ussegen anschl. Beichtgelegenheit
PPPPPastorastorastorastorastoralbüro albüro albüro albüro albüro WWWWWaldbröl;aldbröl;aldbröl;aldbröl;aldbröl;
TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr.:. :. :. :. : 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250;
E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail: pastoralbuero@kkgw.de
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Herzliche Einladung zum Workshop
Hagios - Gesänge - Das gesungene Gebet
Mit Romy Bürger und Doo Jin
Park, Kantor der Ev. Kirchenge-
meinde Waldbröl
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 3. 3. 3. 3. 3. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,
11 bis 17 Uhr11 bis 17 Uhr11 bis 17 Uhr11 bis 17 Uhr11 bis 17 Uhr
EvEvEvEvEv..... Gemeindehaus  Gemeindehaus  Gemeindehaus  Gemeindehaus  Gemeindehaus WWWWWaldbrölaldbrölaldbrölaldbrölaldbröl
(Wiedenhof)(Wiedenhof)(Wiedenhof)(Wiedenhof)(Wiedenhof)
18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr Andacht in der EvAndacht in der EvAndacht in der EvAndacht in der EvAndacht in der Ev..... Kir Kir Kir Kir Kir-----
che che che che che WWWWWaldbröl mit dem Hagiosaldbröl mit dem Hagiosaldbröl mit dem Hagiosaldbröl mit dem Hagiosaldbröl mit dem Hagios
WorkshopchorWorkshopchorWorkshopchorWorkshopchorWorkshopchor

Es sind heilende Lieder, die Hel-
ge Burggrabe zusammengestellt
und auch komponiert hat. Sie
schwingen in uns und öffnen In-
nenräume, die wir selten betre-
ten. Hagios, griechisch das Hei-
lige, eine Entwicklung eines Lie-
derfundus der Tradition der al-
ten Klöster. Wunderschöne Lie-
der, drei oder vierstimmig, Ka-

non, verbunden mit starken
Rhythmen oder auch sehr leise
und ruhig, lassen die Mehrstim-
migkeit erklingen.
Wir wollen zusammen einige
Lieder einüben, die uns im All-
tag begleiten sollen.
Mit wunderbaren Zwischentex-
ten von Sir Yehudi Menuhin u. a.
können wir uns begegnen.

Damit wir genügend Liederhef-
te für 8 Euro bestellen können,
brauchen wir eine Anmeldung.
Der Workshop kostet 15 Euro.

Anmeldung an Romy Bürger,
romy.buerger@posteo.de,
Telefon: 022916378
Veranstalter ist die Ev. Kirchen-
gemeinde Waldbröl.

Fortbildung für ehrenamtlich Tätige in der Jugendarbeit

Ehrenamts-Akademie Oberberg bietet
neue gebührenfreie Schulungen für freiwillig Engagierte
Praxisnahe Qualifizierung für Ehrenamtliche

Das Jugendamt des Oberberg-
ischen Kreises bietet in Koope-
ration mit der Begegnungsstät-
te in Bergneustadt eine Fortbil-
dung für ehrenamtlich Tätige in
der Jugendarbeit an. Der Kurs
richtet sich an Jugendliche ab
16 Jahren und Erwachsene, die
regelmäßig mit einer Gruppe von
Kindern und/oder Jugendlichen
zusammenarbeiten oder Ferien-
fahrten für Kinder und/oder Ju-
gendliche organisieren bzw. be-

gleiten. Die Teilnahme an dieser
Veranstaltung berechtigt zur
Verlängerung der Juleica, kann
aber auch von anderen Interes-
sierten an dem Thema besucht
werden.
Die Veranstaltung findet am
Samstag, 24. Februar, in der Zeit
von 8 bis 17 Uhr in der Begeg-
nungsstätte Hackenberg in Berg-
neustadt statt.
Referentinnen an diesem Tag
sind Dorothee Nohn und Kerstin

Krögis von ServIn, der Service-
stelle für außerschulische Inklu-
sion des Oberbergischen Krei-
ses sowie Jörg Brück vom Team
der Jugendförderung des Kreis-
jugendamtes. Das Thema dieser
Fortbildung ist „Räume für Viel-
falt in der Offenen Kinder- und
Jugendarbeit“.
Es werden die Fragen behandelt
„Was sind gute Rahmenbedin-
gungen für inklusive Angebote?“
und „Wie gestalten wir offene

Orte?“. Auch werden die Finan-
zierungsmöglichkeiten für inklu-
sive Maßnahmen und Aspekte
des Kinder- und Jugendschutzes
besprochen. Dabei werden sich
theoretische Wissensvermitt-
lung und praktische Workshop-
Arbeit die Waage halten.
Anmeldungen sind ab sofort bei
dem zuständigen Kreisjugend-
pfleger, Herrn Jörg Brück
(Telefon: 02261/88-5156, E-Mail:
jugendpflege@obk.de) möglich.

Die Ehrenamts-Akademie Ob-
erberg präsentiert ihr neues
Halbjahres-Programm.
Die gebührenfreien Qualifizie-
rungskurse richten sich an eh-
renamtlich engagierte Bürger-
innen und Bürger im Oberberg-
ischen Kreis. Interessierte kön-
nen sich ab sofort zu den 17
praxisnahen Kursen anmelden.
„Auch mit diesem neuen Halb-
jahresprogramm bietet die Eh-
renamts-Akademie Oberberg
wieder konkrete Informationen

zu den aktuellen Herausforde-
rungen. Die erfahrenen Dozen-
tinnen und Dozenten unterstüt-
zen gemeinnützige Institutio-
nen und qualifizieren Men-
schen, die sich ehrenamtlich
einbringen. Alle Bürgerinnen
und Bürger sind zur Teilnahme
eingeladen, unabhängig von der
Art ihres Engagements“, sagt
Sylvia Asmussen, Leiterin der
Fachstelle bürgerschaftliches
Engagement und Ehrenamt des
Oberbergischen Kreises.

Das Seminar „Einzelkämpfer? Nein
Danke!“ vermittelt beispielsweise,
wie sich ehrenamtlich Aktive best-
möglich organisieren können.
Über finanzielle Unterstützungs-
möglichkeiten für Vereine oder
für „die gute Sache“ informiert
der Kurs „Fundraising: mehr als
Spendenaufrufe“. Außerdem
stellt die Ehrenamts-Akademie
das kostenlose Programm Canva
vor, mit dem Vereine oder Orga-
nisation mit geringem Aufwand
für sich und ihre Projekte wer-
ben können. Darüber hinaus in-
formieren weitere Kursangebo-
te, wie eine gute Öffentlichkeits-
arbeit erfolgreich und kosten-
günstig betrieben werden kann,
etwa mit dem Workshop „Ver-
trauensbildende Kommunikati-
on“ und mit dem Kompaktkurs

„Elementarwissen Öffentlich-
keitsarbeit“. Wie wichtig es ist,
sich den Humor im Ehrenamt zu
bewahren, vermittelt ein gleich-
namiges Seminar der Ehrenamts-
Akademie.
WWWWWeitere eitere eitere eitere eitere VVVVVerererereranstaltungen und In-anstaltungen und In-anstaltungen und In-anstaltungen und In-anstaltungen und In-
formationen finden Sie aufformationen finden Sie aufformationen finden Sie aufformationen finden Sie aufformationen finden Sie auf
wwwwwwwwwwwwwww.obk.de/ehrenamtsakademie.obk.de/ehrenamtsakademie.obk.de/ehrenamtsakademie.obk.de/ehrenamtsakademie.obk.de/ehrenamtsakademie.....
Die „Fachstelle für Bürgerschaft-
liches Engagement und Ehren-
amt“ des Oberbergischen Krei-
ses gestaltet das Programm der
Ehrenamts-Akademie gemein-
sam mit den Bildungsträgern:
Volkshochschule Oberberg
Katholisches Bildungswerk
Katholische Familienbildungs-
stätte Haus der Familie
Evangelische Erwachsenenbil-
dungswerk / Evangelischer Kir-
chenkreis An der Agger
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Kleine Ideen fördern lassen -
die diesjährige Bewerbungsphase für die Förderung von
Kleinprojekten startet
Kleine Projektvorhaben können zum vierten Mal unterstützt werden
Dorfgemeinschaften, Förder-, Kul-
tur- und Sportvereine, soziale Ein-
richtungen und Initiativen mit gu-
ten Projektideen können Förde-
rung beantragen. Dabei müssen
die Gesamtkosten der Projektvor-
haben zwischen 2.500 und 20.000
Euro liegen und innerhalb weni-
ger Monate umsetzbar sein.
Zudem müssen die Projekte aus
den Bereichen Leben & Arbeiten,
Freizeit & Kultur, Natur & Klima
oder Lernen stammen und der po-
sitiven Entwicklung der Region die-
nen. Es können investive Maßnah-
men wie z. B. die Anschaffungen
von Spielgeräten, Außenmöblie-
rung, Infotafeln, die Einrichtung und
Ausstattung von Kultureinrichtun-
gen oder Gemeinschaftshäusern
gefördert werden. Kleinere Bau-
maßnahmen zur Dorfgestaltung,
zum Anlegen von Gemeinschafts-
gärten oder zur Aufwertung von
Freizeiteinrichtungen können
ebenso unterstützt werden.
In den nächsten acht In den nächsten acht In den nächsten acht In den nächsten acht In den nächsten acht WWWWWochen be-ochen be-ochen be-ochen be-ochen be-
werbenwerbenwerbenwerbenwerben
Bis zum 1. März kann man sich bei
der LEADER-Region Oberberg um
eine Förderung bewerben. Übrigens
läuft bei der Nachbarregion LEA-
DER Bergisches Wasserland ab
dem 15. Januar zeitgleich ein Pro-
jektaufruf für diese Förderung.
Nachdem in den drei vergange-
nen Jahren 54 Kleinprojekte vom
Spielplatzturm über Lastenräder
bis zum Naturschaugarten erfolg-
reich gefördert werden konnten,
möchte die Region Oberberg:
1.000 Dörfer - eine Zukunft auch
in diesem Jahr wieder Kleinpro-
jekte im Rahmen des Regional-
budgets unterstützen. Die Förder-
mittel werden im Rahmen der
Gemeinschaftsaufgabe „Verbes-
serung der Agrarstruktur und des
Küstenschutz“ (GAK) des Bundes
und der Länder zur Verfügung ge-
stellt. Der Oberbergische Kreis
steuert einen Anteil von 10 Pro-
zent zum Gesamtbudget bei.
Die wichtigsten Informationen zur
Förderung von Kleinprojekten in
Kürze:
• Anträge für Kleinprojekte kön-

nen bis zum 1. März, 15 Uhr
beim Regionalmanagement
eingereicht werden.

• Die Gesamtkosten des Klein-
projektes liegen unter 20.000
Euro.

• Gefördert werden maximal 80
Prozent der Gesamtkosten.

• Bei der Antragstellung sind
verschiedene ergänzende Do-
kumente einzureichen (z. B.
Kostenplan und Angebote, nö-
tige Genehmigungen, Nut-
zungsvereinbarungen mit
Grundstückseigentümern, etc.).

• Das Projekt wird auf dem Ge-
biet der LEADER-Region um-
gesetzt (Lindlar, Engelskir-
chen, ländliche Gebiete von
Gummersbach, Bergneustadt,
Wiehl, Reichshof, Nümbrecht,
Waldbröl, Morsbach).

• Die Projektauswahl erfolgt im
April durch die Lokale Akti-
onsgruppe (LAG) in einer be-
schlussfassenden Sitzung im
Rahmen des zur Verfügung
stehenden Regionalbudgets.

• Kleinprojekte dürfen erst nach
Projektauswahl und Vertrags-
abschluss starten und müs-
sen in laufenden Jahr bis zum
15. November umgesetzt und
mit dem Regionalmanage-
ment abgerechnet werden.

• Bereits begonnene Projekte
können nicht gefördert werden.

Für sämtliche Fragen rund um die
Kleinprojekte steht das Regional-
management gerne zur Verfügung.
Zwei Informationsveranstaltun-Zwei Informationsveranstaltun-Zwei Informationsveranstaltun-Zwei Informationsveranstaltun-Zwei Informationsveranstaltun-
gen im Januargen im Januargen im Januargen im Januargen im Januar
Ein Informationsabend zur Klein-
projekte-Förderung findet am 15.
Januar in Waldbröl-Hermesdorf
(DLRG Ausbildungszentrum, Ki-
ckekamp 12) um 18 Uhr statt.
Nähere Informationen zu den
Terminen und alles Wissenswerte
rund um die Kleinprojekte sowie
die Antragsunterlagen und Formu-
lare finden Interessierte unter
www.1000-doerfer.de.
(Dieser Projektaufruf startet un-
ter dem Vorbehalt der Zurverfü-
gungstellung von Fördermitteln
durch das Ministerium MLV.)

Kletterlandschaft Wallefeld, Ausschnitt. Foto: KVO e. V.Kletterlandschaft Wallefeld, Ausschnitt. Foto: KVO e. V.Kletterlandschaft Wallefeld, Ausschnitt. Foto: KVO e. V.Kletterlandschaft Wallefeld, Ausschnitt. Foto: KVO e. V.Kletterlandschaft Wallefeld, Ausschnitt. Foto: KVO e. V.

Großschirme für das Heimatmuseum Bergneustadt.Großschirme für das Heimatmuseum Bergneustadt.Großschirme für das Heimatmuseum Bergneustadt.Großschirme für das Heimatmuseum Bergneustadt.Großschirme für das Heimatmuseum Bergneustadt.
Foto: Wolfgang OckenfelsFoto: Wolfgang OckenfelsFoto: Wolfgang OckenfelsFoto: Wolfgang OckenfelsFoto: Wolfgang Ockenfels
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 03. Februar 2024Samstag, 03. Februar 2024Samstag, 03. Februar 2024Samstag, 03. Februar 2024Samstag, 03. Februar 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
26.01.2024 um 10 Uhr26.01.2024 um 10 Uhr26.01.2024 um 10 Uhr26.01.2024 um 10 Uhr26.01.2024 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht

Pelze, Handtaschen, Porzellan, Kristall-
gläser, Bilder, Möbel, gern auch
Haushaltsauflösungen. Frau Franz,
Tel. 0163/8868565

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915

Service-Zeiten der
Kreisverwaltung an Karneval
Die Kreisverwaltung weist auf geänderte
Servicezeiten an den Karnevalstagen hin
Die Dienststellen der Kreisverwal-
tung des Oberbergischen Kreises
sind an den Karnevalstagen wie
folgt für den allgemeinen Besu-
cherverkehr geöffnet:
Donnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. Februar
Weiberfastnacht, bis 10.30 Uhr

Montag, 12. FebruarMontag, 12. FebruarMontag, 12. FebruarMontag, 12. FebruarMontag, 12. Februar
Rosenmontag sind die Dienststellen
der Kreisverwaltung bis 12 Uhr für
Besucherinnen und Besucher geöff-
net. An den übrigen Karnevalstagen
gelten die üblichen Servicezeiten.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Abschaffung monatlicher
Probealarm der Sirenen
im Oberbergischen
Der Oberbergische Kreis möchteDer Oberbergische Kreis möchteDer Oberbergische Kreis möchteDer Oberbergische Kreis möchteDer Oberbergische Kreis möchte
hiermit nochmals auf den zukünf-hiermit nochmals auf den zukünf-hiermit nochmals auf den zukünf-hiermit nochmals auf den zukünf-hiermit nochmals auf den zukünf-
tigen tigen tigen tigen tigen VVVVVerzicht des monatlichenerzicht des monatlichenerzicht des monatlichenerzicht des monatlichenerzicht des monatlichen
Probealarms am ersten SamstagProbealarms am ersten SamstagProbealarms am ersten SamstagProbealarms am ersten SamstagProbealarms am ersten Samstag
im Monat hinweisen.im Monat hinweisen.im Monat hinweisen.im Monat hinweisen.im Monat hinweisen.
Mit Erlass vom 24. Januar 2023
hat das Innenministerium NRW
die zukünftige Nutzung von Sire-
nen auf die Warnung der Bevölke-
rung begrenzt.
Der den Oberbergern bekannte
Probealarm mit dem Sirenensig-

nal zur Alarmierung der Feuer-
wehren am ersten Samstag im
Monat fällt erstmals zum 6. Janu-
ar weg.
Nach den starken Regenfällen und
daraus resultierenden Überflu-
tung, auch im Oberbergischen im
Juli 2021, hat sich eine Katastro-
phenschutz-Expertenkommission
mit der zukünftigen Nutzung von
Sirenen intensiv beschäftigt und
ist zu der Entscheidung gekom-
men, die örtlichen Sirenen zukünf-
tig nur noch zur Warnung der Be-
völkerung zu nutzen.
Hierzu wird es mindestens
zweimal im Jahr einen entspre-
chenden Warntag (Bundes- und
Landeswarntag) geben, an dem
die Bevölkerung bzgl. der Sire-
nentöne sensibilisiert wird
(jeweils am zweiten Donnerstag
im März und September).
Die Einsatzkräfte der Feuerweh-
ren konnten bisher die Sirenena-
larmierung als Ergänzung zur flä-
chendeckenden Alarmierung über
tragbare Funkmeldeempfänger
nutzen. Trotz der Einwände aus
den Reihen der Einsatzkräfte fällt
diese Ergänzungsalarmierung ab
dem 1. Januar weg und die Sire-
nen werden nur noch für Zwecke
der Warnung der Bevölkerung
eingesetzt.
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Packmitteltechnologe/-in
Wenn Sinan Yildiz im Supermarkt
oder in der Drogerie einkaufen geht,
sieht er viele Produkte, an deren
Herstellung er mitgewirkt hat. Ge-
nauer gesagt: Er arbeitet an den
Verpackungen mit. Sinan ist seit an-
derthalb Jahren Azubi bei Graphic
Packaging im hessischen Kriftel. Das
internationale Unternehmen mit
weltweit rund 24.000 Mitarbeiten-
den ist auf Faltschachteln speziali-
siert. Zu den Kunden gehören große
Konzerne. „Normalerweise macht
man sich ja keine Gedanken, wie
eine Verpackung entsteht und wor-
auf man dabei achten muss“, sagt
Sinan, „aber nun sehe ich das mit
ganz anderen Augen.“
Der 17-Jährige absolviert eine drei-
jährige Ausbildung zum Packmittel-
Technologen. Danach wird er in der
Lage sein, Verpackungen am Com-
puter zu konzipieren, Muster zu er-
stellen, die Produktionsprozesse zu
steuern und die Qualität zu kontrol-
lieren. Zur dualen Ausbildung gehört
der begleitende Unterricht an einer
Berufsschule in Lauterbach bei Fulda.
„Ich hatte diesen Beruf erst gar nicht
auf dem Schirm, als ich mich nach
dem Realschulabschluss orientiert
habe“, erzählt Sinan. Mehr oder
weniger zufällig stieß er dann über
eine Stellenanzeige auf das Angebot
von Graphic Packaging. „Ein Glücks-
fall“, wie er heute findet. „Die Arbeit
ist abwechslungsreich, kreativ und
herausfordernd. Es macht viel Spaß,
mit den hochmodernen Maschinen
umzugehen.“ Aktuell arbeitet Sinan
an einer der Klebemaschinen. Hier
kommen die Kartonagen an, nach-
dem sie bedruckt und gestanzt wur-
den. Nun werden sie in die ge-
wünschte Form gebracht und durch
den Klebevorgang entstehen die fer-
tigen Verpackungen. Sinans Aufga-
be ist es, die Maschine für die jewei-
ligen Produkte einzurichten und den
Durchlauf des Materials zu überwa-
chen. „Man kann schon sehr früh
Verantwortung übernehmen“, sagt
der Azubi. Berufe in der Verpa-
ckungsbranche bieten gute Entwick-
lungs- und attraktive Verdienstmög-
lichkeiten, zudem gelten sie als kri-
sensicher. Vor allem Faltschachteln
liegen - als umweltfreundliche Alter-
native zu Plastikverpackungen - im
Trend. Dennoch suchen die allermeis-
ten Unternehmen Nachwuchskräf-
te, weil das Berufsbild noch wenig
bekannt ist. Azubis werden daher

fast immer übernommen und kön-
nen mit guten Aufstiegschancen rech-
nen. Welche Ausbildungsberufe in-
frage kommen, erfährt man unter

anderem auf der Website des Fach-
verbandes Faltschachtel-Industrie
(FFI). Hier ist auch eine komplette
Liste der 75 Unternehmen zu finden,

die der Verband repräsentiert. Fa-
zit: Die meisten davon bilden aus -
es lohnt sich also, Kontakt aufzu-
nehmen. (akz-o)
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Berufe mit Zukunft
Kupferindustrie: Nachhaltige Jobs für eine nachhaltige Zukunft
Ob Mobiltelefon oder Windkraft-
anlage - Kupfer begegnet den
Menschen überall im Alltag, denn
das Metall ist ein hocheffizien-
ter Werkstoff, hat eine hervor-
ragende Wärme- und elektrische
Leitfähigkeit und seine Rolle bei
Elektromobilität und erneuerba-
ren Energien wächst. Kupfer-
werkstoffe sind für energieeffi-
ziente und zukunftsweisende An-
wendungen unverzichtbar, um
weltweit nachhaltigen Strom aus
Solar-, Wasser-, Wärme- und
Windenergie zu erzeugen. Au-
ßerdem lässt sich das Metall
ohne Qualitätsverluste zu 100
Prozent recyceln - ein Vorteil für
die Umwelt und die langfristige
Sicherung der Verfügbarkeit von
Kupfer.

Zukunftsperspektive mit gutenZukunftsperspektive mit gutenZukunftsperspektive mit gutenZukunftsperspektive mit gutenZukunftsperspektive mit guten
AufstiegschancenAufstiegschancenAufstiegschancenAufstiegschancenAufstiegschancen
Mit europaweit rund 50.000 Mit-
arbeitern und Mitarbeiterinnen
ist die Kupferindustrie relativ
klein, aber sie bietet ein brei-
tes Spektrum interessanter Be-
schäftigungsfelder mit sicherer
Zukunftsperspektive und guten
Aufstiegschancen - angefangen
bei der Materialwissenschaft
über die Produktion bis hin zur
Erforschung des Weltraums. In
der gesamten Wertschöpfungs-
kette von Kupfer finden Ingeni-
eure, Wissenschaftler, Techni-
ker, Metallverarbeiter, aber
auch Fachleute für erneuerba-
re Energien einen sicheren Ar-
beitsplatz. Mädchen und Jun-
gen, die sich für den Werkstoff
Kupfer interessieren, können
zum Beispiel eine Ausbildung
zum Verfahrenstechnologen,
Stanz- und Umformungsmecha-
niker oder Zerspannungsmecha-
niker in Betracht ziehen oder
über ein klassisches oder dua-
les Studium einen Abschluss als
Entwicklungsingenieur Metall
oder Werkstoff Ingenieur erlan-
gen. In ihrem späteren Berufs-
leben kümmern sie sich um die
Planung oder Herstellung, Kon-
struktion oder Wartung, um die
Weiterentwicklung von Anlagen
und Anwendungen oder Verbes-
serung der Produktion. Unter
www.kupfer.de und unter dem

Industriemechanikerinnen und Industriemechaniker sind Experten, wenn es um den Bau, die Instandhaltung,Industriemechanikerinnen und Industriemechaniker sind Experten, wenn es um den Bau, die Instandhaltung,Industriemechanikerinnen und Industriemechaniker sind Experten, wenn es um den Bau, die Instandhaltung,Industriemechanikerinnen und Industriemechaniker sind Experten, wenn es um den Bau, die Instandhaltung,Industriemechanikerinnen und Industriemechaniker sind Experten, wenn es um den Bau, die Instandhaltung,
Reparatur und die Bedienung von Maschinen und Produktionsanlagen geht. Foto: enercon/akz-oReparatur und die Bedienung von Maschinen und Produktionsanlagen geht. Foto: enercon/akz-oReparatur und die Bedienung von Maschinen und Produktionsanlagen geht. Foto: enercon/akz-oReparatur und die Bedienung von Maschinen und Produktionsanlagen geht. Foto: enercon/akz-oReparatur und die Bedienung von Maschinen und Produktionsanlagen geht. Foto: enercon/akz-o
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Hashtag #copperjobs finden In-
teressierte Berufsbilder in der
Kupferindustrie sowie Firmen
der Kupferbranche, die Ausbil-
dungsplätze und offene Stellen
auf ihren Unternehmensweb-
seiten anbieten.
Unverzichtbares FunktionsmetallUnverzichtbares FunktionsmetallUnverzichtbares FunktionsmetallUnverzichtbares FunktionsmetallUnverzichtbares Funktionsmetall
Kupfer ist mit seinen über 400
Legierungen wichtiger Bestand-
teil innovativer Entwicklungen
- ob in der industriellen Anwen-
dung, der Energietechnik, der
Architektur oder in der Infor-
mations- und Kommunikations-
technologie. Kupfer ist ein re-
lativ weiches und dehnbares,
aber auch widerstandsfähiges
Metall, das sich gut verarbei-
ten und formen lässt.
Legiert mit anderen Metallen
kann es weitere Eigenschaften ent-
falten, darunter Härte, Festigkeit,
Relaxationsverhalten und vieles
mehr. Zu den bekanntesten Kup-
ferlegierungen zählen Messing
und Bronze.
(akz-o)

Mädchen und Jungen, die sich für den Werkstoff Kupfer interessieren,Mädchen und Jungen, die sich für den Werkstoff Kupfer interessieren,Mädchen und Jungen, die sich für den Werkstoff Kupfer interessieren,Mädchen und Jungen, die sich für den Werkstoff Kupfer interessieren,Mädchen und Jungen, die sich für den Werkstoff Kupfer interessieren,
können zum Beispiel eine Ausbildung zum Zerspannungsmechanikerkönnen zum Beispiel eine Ausbildung zum Zerspannungsmechanikerkönnen zum Beispiel eine Ausbildung zum Zerspannungsmechanikerkönnen zum Beispiel eine Ausbildung zum Zerspannungsmechanikerkönnen zum Beispiel eine Ausbildung zum Zerspannungsmechaniker
Drehtechnik (m/w/d) in Betracht ziehen. Foto: HME/akz-oDrehtechnik (m/w/d) in Betracht ziehen. Foto: HME/akz-oDrehtechnik (m/w/d) in Betracht ziehen. Foto: HME/akz-oDrehtechnik (m/w/d) in Betracht ziehen. Foto: HME/akz-oDrehtechnik (m/w/d) in Betracht ziehen. Foto: HME/akz-o

Die Kupferindustrie bietet ein breites Spektrum interessanter Ausbildungs-Die Kupferindustrie bietet ein breites Spektrum interessanter Ausbildungs-Die Kupferindustrie bietet ein breites Spektrum interessanter Ausbildungs-Die Kupferindustrie bietet ein breites Spektrum interessanter Ausbildungs-Die Kupferindustrie bietet ein breites Spektrum interessanter Ausbildungs-
berufe ( Abb.: Zerspannungsmechaniker Frästechnik (m/w/d) mit sichererberufe ( Abb.: Zerspannungsmechaniker Frästechnik (m/w/d) mit sichererberufe ( Abb.: Zerspannungsmechaniker Frästechnik (m/w/d) mit sichererberufe ( Abb.: Zerspannungsmechaniker Frästechnik (m/w/d) mit sichererberufe ( Abb.: Zerspannungsmechaniker Frästechnik (m/w/d) mit sicherer
Zukunftsperspektive und guten Aufstiegschancen. Foto: HME/akz-oZukunftsperspektive und guten Aufstiegschancen. Foto: HME/akz-oZukunftsperspektive und guten Aufstiegschancen. Foto: HME/akz-oZukunftsperspektive und guten Aufstiegschancen. Foto: HME/akz-oZukunftsperspektive und guten Aufstiegschancen. Foto: HME/akz-o
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Samstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. Januar
ApothekApothekApothekApothekApotheke in e in e in e in e in WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Siegener Str. 37, 51580 Reichshof, 02297/231

Sonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. Januar
Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Str. 21, 51597 Morsbach, 02294-1665

Montag, 22. JanuarMontag, 22. JanuarMontag, 22. JanuarMontag, 22. JanuarMontag, 22. Januar
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Dienstag, 23. JanuarDienstag, 23. JanuarDienstag, 23. JanuarDienstag, 23. JanuarDienstag, 23. Januar
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Mittwoch, 24. JanuarMittwoch, 24. JanuarMittwoch, 24. JanuarMittwoch, 24. JanuarMittwoch, 24. Januar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 21, 51580 Reichshof, 02296/1200

Donnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. Januar
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293-909120

Freitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. Januar
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstr. 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Samstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstr. 25, 51570 Windeck, 02292/5058

Sonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. Januar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Montag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. Januar
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262-9998390

Dienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. Januar
ApothekApothekApothekApothekApotheke in e in e in e in e in WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Siegener Str. 37, 51580 Reichshof, 02297/231

Mittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. Januar
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Donnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. Februar
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Freitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. Februar
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstr. 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Samstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. Februar
Linden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHG
Waldbröler Str. 65, 51597 Morsbach, 02294/900401

Sonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. Februar
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstr. 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Angaben ohne Gewähr

Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,     Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt, HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt
Ausnahme: Hausärztlicher
Notdienst
im Bereich Wiehl / Bielstein /
Oberbantenberg / Drabender-
höhe / Brüchermühle,
02262/980704

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Krankenhaus Gummersbach,
02261/17-0
Krankenhaus Waldbröl,
02291/82-0

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-

wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoßzei-
ten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116
117117117117117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztli-
chen Notdienst ist am Kreis-
krankenhaus Gummersbach un-
tergebracht und mittwochs und
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freitags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfen
Auch oder gerade in Coronazei-
ten wird sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alko-
holkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker
Hilfe an.

Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krank-
heit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir
Selbsthilfe. Auch jetzt in Corona-
zeiten finden die meisten Mee-
tings wieder statt. Coronavor-
schriften sind einzuhalten.
dienstags:dienstags:dienstags:dienstags:dienstags:
20 Uhr, Waldbröl, Ort bitte erfragen,
51545 Waldbröl, 02263/7100587
(Rita)
freitags:freitags:freitags:freitags:freitags:
20 Uhr, Waldbröl, Ort bitte erfra-
gen bei: 02263/7100592 (Uschi)
Die Meetings stehen den selbst
von Alkoholmissbrauch betroffe-
nen Menschen jederzeit offen.
Familienangehörige, Freunde, Ver-
wandte oder sonst Interessierte
sind an den ersten (!) Meetings
eines Monats herzlich zur Teilnah-
me eingeladen. https://
www.facebook.com/AAinSiegburg
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